
Es ist vOl'gesehen, ihre Anwendung Hi r la ndwil'tschaftli (;h e ß e rge räuln e 

geseLdich vorzuscllreihen, Eine entsprcch e nde Ände.'ullg von TGL 
~00-OG29 Blatt 1 wird zu gegebe ner Zeit vorge nommen , Der E insalz 

dieser Leuchte in anderen Zwcigen d er VolkswirLsehaft is t ehen fall s 

denkb"1I', 

Die gewünscht.c Sitherheit ""'üd jedoch nur crre icht, we nn man di e 
folgcnden Hinweise zur Erha ltung d e r Be trie bss iche rheit de r LeuclHe 
gewissenhaft einhüll: 

1. Die Leuchte mH TcmpCl'rttul'wäcllte r is t riur in hänge nde r Gebrnuchs­
ln~e zu insl.aHiCl'cn , 

2. Die Leuchte uod nur VOll e inge wiesc ne m Pe rsona l b edie nt u nd ge­
wartet ",(,I'den, 

3, Die vOJ'geschricbene JJe:; lückung (75 'vV/220 V) i ':i t unbedingt e i m~,u­

haltcn , da sonst die FUIII>: lions rähigl.:cil des TCmpCf;)tunvä chtc rs nichL 

gc\\"~hdebl.ct is t. 

' I. llcsthädigte oder zel' :') lÖrte Schutzgliiser sind sofort 3. u SZ UW ecllse ln, 

j . Nullt dem Anspreche n des Auslöscglieuos lnrol ge 'Vilrmceinwjrkung 

i:-. t d<:r ZUS!.illld uer LciLlIllgsisolalioll und d c l' Diclltung :.\111 Sc1IllL:t-

ö1as zu prüfe ll . Defekte Leitungen bzw. urüchige Dil:htungsringe 

s ind \'01' \Vi ed el'illbelricl>lI:)hme der Leuchte auszuwedlseln. 

G. Di e LClI t.:hlc d J d in folg-e ndclI niiulHcn nichL eingesetzt werden: 

n üu me mit Ex pl os lonsgcfa hr; n~iumc, in denen sie mit leicht urenn­

baJ'em i\ lale l'inl mit e ine m Schwel- bzw. Zündpunl{t unter 100 oe in 

B crühru'l g' kOlllln c n kann . 

Di e Produkti o n d e I' Le ucllte lnit Temperaturwüchter soll vOI':l.ussichLliclt 

im 2. llulbjuhl' 1968 a nluufe n. Bi s zum Erreichen einer entsprechenden 
Scri c lIgröße is t Lli c Leuclllc vorerst Hur für Neubautcn vorznsehell. 
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Methode zur Auswertung 
Dr.-Ing. V. MINAJEV' 
Dr.-Ing. G. REUMSCH ÜSSEE** experi menteller Untersuch ungsergebnisse 

von Trennorganen der Saatgutreinigungsmaschinen 

1. Bedeutung und Aufgabe der Auswertmethode 

Zur J3eul'leilulIg" der ArbeiLsweise von TrenllorganclI 111 

SaaLguLtcinigungsrnilsehincn und LaborgeriiLclI wcrdell in 
der Praxis vel'schiedene MeLhod"f\ angewendet. Vm; deI' 
Genauigkeit der gcwahlten Al"cthodc hangL die opLiIlIrtie 
Einstellung L1nll Ausrüstullg der zu unLersuchenden bzw. im 
Dauerbetrieb arbeitenden Maschinen ab. Dieses wied el·UIll 
hat einen wesentlichen Einfluß auf die maximale Saatgut­
ausbeute in Saatgutvermelu·ungsbetriebcn und auf die ri eh­
tfge Deutung wissenscharLlicher U ntersuchUligsergebnisse. 

Da selbst SaatguL ,ler gleichen SorLe wesenLli che lJllter­
schiede in Korllgröl3e und Zusanunensetzuug aufweisen kalIlI, 
muß cnLspreeh,"nd den Ergebnissen der Probenanalyse die 
Saa tgutreinigungsmaschine kurzf ris tig nach reguliert bzw. 
umgerüstet, werden können, wenn lIlan optimalen N UtZC II 
erzielen will. 

Jedes Trennorgan ei'wr Saatgutreinigungsmaschine trennt 
das Korngemisch in 2 Fraktionen , z. B . nach der Korndicke 
(Langlochsiebe), Kornbl'eitc (Rundlochsiebe), Komlänge 
(Trieure), nach deli ael"OdYllamischcn Komeige nschaften 
(Windsichter) oder nach dcr TIauhigkcit dcr Kornoberfläche 
( Magnetabsclleider). 

Die große Anzahl verschiedcner TrcllllOrgane erschwert di e 
Fes tlegung einer einheitlichen Methode zu\" B eu\"teilung 
ihrer Arbeit. An cine solche MetllOde werden folgend e An­
forderungen gestellt: 

Bild J, SdWfI13 der Zlisallllnenselzung einer i\lod e ILIJli scilull 1:j 

UiLd 2 

a) sie lIluß die Arbeit ([("I" Trenllorgan e ,nöglic!lst genau 
widerspiegeln , 

b) s ie hat die Zusallllll eIlse t ,wng- deI· Korngemi sche, die 
Menge n- lInd G üteke llll ziffcru der gewQlln ellcn Frak­
tionen '1.11 bel·üeksichtigcn, 

e) ~ IC IIIuß vielseitig a nwe ndbat· sein ... 

2. Analyse der vorhandenen Methoden 

Zur Ullte rsllchung de r berei ts vorhandenen Methoden \~i1"d 
ein Verfa hren de r graphischen Darstellung de r ParaIlleter 
von CECINOVSl, IJ [1J bcnlll~t . In Bild 1. lind 2 wird das 
Komgemisch Qo' 'I das aus zwei Komponenten (Lo und bo 
bes teht, durch ein Q ua dra t da rges tell t, dessen Seitenlünge 
gleich 1 ist :. Das Gemisch wird bei der Sichtung in zwei 
Fraktionen A und B ge trennt, wovon j ede allS den Kompo­
nen.ten (LI und bj bzw. (L. und bz besteht. Erfolgt die Sichtung 
durch Si eb e, so wird die Fraktion /1 als Si ebüberlauf und 
n a ls Siebdurchl a uf bczeicllfle t . Wird ein Trie ur als Trenn­
orgarl benutzt, bezeichne t man die Fraktionen als Zylinder­
und Muldeniiberl a uf. 

Aus Bild 1 lind 2 folgt, düß 

A + B = Qo =:l 

A 

(1) 

B 

Schl'1J1a del' Trenllung einer ModclllllisClJung iL\ 

zwei Fraktionen .. 

AlluHionsil\slilut für wbscilSchaf\.lid\c F ur­
schullg nur dem Gebiet d er Meehanisierung 
der La.ndwirtsc:JlUft ('VI~I), ;\Iosl,a.u. 

Institut für Lnodma.schinentechnik, ·Tcch· 
nische UnlversilÜt Dresdcn (Direktor: Prof. 
Dr.-Ing. GRUNEH). 
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, ., 

B = ßI)" + Ba e 

Aa l + ]ja " = Qua o 

"lv, + TJv 2 = Qovo 

0u + Vo = (11 + 1I I = ({ l + "t = 

(3) 

(/l) 

(.l ) 

(G) 

Bei de r S ich l tll':; ei" e, J\ orngcmjsches wi ru Jie (llI <l litali\'" 
Zu sn lllfli' enselzullg ue r F mktio nen je Jl!)eh der 13enlltzung 
di eser oder jener Trennorga llc vo n Saalgutreinig nogsm ascl,i.­
ncu unl crschiedlich sein . S iebe :;cwühd"i s lclJ z . B. cinc lI 
ge ringen Saat gutver!us t im Du rchl a uf lIud eine schlt- ch t<' rc 
Qua litä t des Überlaufs, da lclz tc,"e l' (' in e ge wissc G r lreide ­
menge cnlhiilt , die sich im Durchla uf befinden müß r.e. Bei 
der BCllltl ZUllg andcre r ArbC'j lsorgaue (Trieure, \Vi Illhiehtcr) 
en1.hiilt jede der Frakli oJlI'n allß,,1' der l L.JtI]llkollll'0 ItClll{' 
lIoch eine gewisse ?Ir<' lI ge d('(' :l nd " I'('1I KOln POII I·"l" . JC dl'~ 
ArbeiL sorga n dcr Maschin e 'Jrlwi l('t also mit ei"em 1)(, .,1;111111-
t cn GI:n::lUig keilsgl'ad , (kr IInll'l' deJl 1,c[rd fe "dl·1t Vp"h iill­
nissen in de li CI"'nz"1I z"isd" ' 11 0 ","1 '1 odl' r , prozc nt u; ,] 
a usged l' üeJ;l , zwisch l'lI 0 lind :!OI)II/0 liq ; l. Im allgr'lIlcill l' n 
wird dic S ich lglill' ("lA In \\'. '11') des Kom g ull'S nacll ('iHe r 
FO\'Jllel VOll GO HJ ACI\.I N 2] als Vc rh iill"is ries t"lsii cl,­
li chl'1l SieLülwdallfs I) ~ w. Siebd"l'!;hlaufs zu r J(o ('Jl'U engl', 
d ie lheore lisch a hg <, sc hiedell \\"( 'rJe ll soll , Ll'Slimm l: 

A n 
'7A = 111.,,' . Tm = --

(!u 0 u Qo Uo 
(7) 

Hi erau s folg t , daß dil' S ichl g ül e l' ill l' VOll d,·,. F, akli o lt 
ullaLhiil\g ige kOJl Sla nle G rüBe scin 1I1 u I.l. ))iese .\IeLllo(k is t 
abc r nur fÜl' die 'l'1'l'JlnU lJg l'illl's l<oJ'n gclllischl's nuf Si"l "' l\ 
für den Fall vl'l'we nti La r, bei dem es im Vl ll'c1daul kl·iJle 
a ndc ['c Komponente gi Lt. 

Mehrer" Forsch er benulze n a ndl'l'e ilIe thod"1I [:r 1/'] :.') ] rli) . 
TI C [6) üL(' rprüfl e elie b, ·ka ml tCIl Formeln an kOJlkre l. l' 1I 
Beispielen , die für verschiede ne Ol'ganc von Sa:llg lltrcini . 
gUllgsmaschinen cha rakleris ti sch sind. Nur drci <11'1' ge­
prüften F ormeln zeigten jedesmal das gleich e E rgebnis. 

E ine Untersuchung der Formeln VOll VE H. C HO VS [( [J und 
CECI N OVSKI ~eig t , da ß s ie die G('sta lt de r Fo rmel V O ll 

. NE \;<"TON annehmen, wen n cinige ihrer Glieder un l:Cr Be­
nutzung der GI. (6) allSge ta usch t w (' rde n. In einer der letz le ll 
Arbeiten auf diese m GeLiel cl'wühn t SYSOEV [:l), d <l ß die 
Newtonseh e Formcl 

(no - (/2 ) (ho - vJ ) 

"IA = 
ltoVo (1 - VI - a. ) 

(ö) 

d ie g rüßle Pl'rspckl ive ha t , tlnivt'rsa l a nge we nd e t zu 
wen lc ll . 

Ein Nachl!'i!. der NewLOJlsch l' n Meth o de bes teht n ac h LIlISCI'cr 
Mf'inun g ill der ko mplizierten Bes limmung des P rozenl­
gehaltes (kr KOIllPIJlI<'lltl'n dcr (' in zcJne n FraklioJl (' n, dic 
('inen hoh e n A ufwa nd all llandarl", il (' d onkrt ulld dc n zur 
Durchführung d('s Vc rs uchl'S selbs t hl'Jtö lig ten Zeililu(" ;t"d 
um das !\leh rfa che übersteig t. S YSOEW h a t di e Formel \'011 

N EWTON lIoch weil el'cnL \\' ickell, allcr alteh diese i\ l e ll~<le 
C'l'sehei" l uns un volls lii ndig. 

Zur Vercin fa ch ung der Bcree lt nu llgc n 11 ud zu I' VI"·JHind I.' I' UII g' 
. r!"I: An znld v on F ra klionsa na lYS l'n wllrele cinc LWlIC Me th ode 
für die Auswerl ung expel'iJll"nll'lI er UU ll' rsucl lltngsergehnissl' 
\"OJI 'l'rl'llllorga ncH der SaalguLl'cil) igungs llluschil lC ('nL­

wi ckelt. 

3. Vorschlag einer neuen Methode zur Bestimmung 
der Sichtgüte bei Korngemischen 
mit zwei I:'raktionen 

Die bishe rigen Me th ode n zur Eins ch ii tzung der S; ch 19ü lc 
von S chüttgütern. lind <l uch die vorges~hlagcne Methode 
jpit{' n sich von GO HJ /\ CK IN ab. Tn nild :1 wi,'d tipI' Trpnn-

~ vOl'g .... ng des l(ol'llgj"r1i sc I H'~ (I()) das alls ZWt'1 ]\ o ln p o ll C' lttPIl 

°0 lind Vo lll'S l l'lll , in Z IV(' I F rnlnio nl' n j nnd 1J g"ZI·;g l. Die 
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Linie Li\[ lc ill das l(ol'J1gl'llIisch in zwci R echtccke I und II 
aur, \\,o\,o n jed l's '"IS K o mpo nenlen o~, v~ und a~ , v~ 
besLcht. 

Dil' 1"'oLPnlllalt-Jl .\IJI l' il " di ,·,,· ,. [\Olllpoll cnte ll , iltd gl eieh: 

(10 = ilO = ({() 

"0 = v;) = /1;; 

(9) 

(11)) 

Die ,\nl'cicl ,e rlillg u"\' ](OJlI])OJlCJlle uo z ur G röße [, 2 iSl 1)([[' 

oberlwlL der Linie LM möglich, d . h. im Hechteck r, un.J 
rler Kompo llcnle ilo 2m' Grüßc 0, un te rha lb de \' L inie , d. h . 
irn Rechteck 11. Du her wird de r Trc n nvo rgll llg in jede In 
Rec h leck getre n n t untE' I'S ue h t. 

Im olw l'(' n H.(·"ht,·"k 1 is l die .u""ge .Jer ansges clliede Jl l'JI 
J\ Olll.PO IH ' ll Le "i;" gl eicl, : 

J) i~ CL'ößc dr l' ](o lnpOlll' lItc ,,1/" di e (l lll Tn'llJlvol'gall g heinl 
lI ,'c htpek 1 hd" ilig l iSl, !Jetl';i;;l: 

(!u(1 ov;) 

l 'JlI. l'r 11" l'ii cksichligun g ,k r C I. ( 1.0) ist 

Qu({ uv~) = Quuu"u 

/)"nll kann di e Sichl g ülc 'fl nae r Gll IU .\ C KI N gcsehl'ielJclI 
\\" l' I'<I"I1 : 

'Iß = 
(II ~ - 1, 0) IJ 

Qoai)o 
( I J) 

Im 1111[( ' 1" ' '' · HI'"I,l eck iSl die G rüße dcl' au sgeschiede nen 
Ko mpo nenle " a " 

nie G rüße der l(olJlpOllent,· ,,1I " , die an ""1' 'l' n ' JJ n ung Leilll 
llechll'ek II Le lciligt ist , betriigl 

()ob o([~ 

Nach GI. (8 ) rol g t 

Qobo({~ = Qoool)o 

Die Si chl gii le fÜ,. die FI'aklio lJ .,L is l. 

"IA = 
(al - ({o ) 11_ 

Qo(t o!)o 
( 11) 

Zu(' nf's li nHnung der Sichtg üle dllrcJJ Ji e J(omj>onL'l'ILC "n," 
IIn.! "u" j ede!' der l ' mktiOJl CIl , ~ s isL el'fonl'!l'ljcll , di e G rö (Jc lJ 
-- i \In d ]j dureh ui, 'sc l(ornpo lI(' ntc li a uszudrü cken. 

Nadl Bild J geltc n foJ gc llde Abhüng ig lw iteJl: 

Qoao = .. Ia o + /Ja2 + !J (({o - (2 ) 

(!0{10 = Aoo + .1 (b" - VI ) + AVI 

/);1 .Iv] = na t --+ I!o/lo = .1({u + .1 (11" - VI ) + !Ja" 

A 

M 

Bild ~l . Sch (' ma dr r TrC'nnlll1 g "i l\ C'r M (H !(I\ l nl l 'wltnng in "/,\\,(' i Fr;tI, lio llf' n , 
1,ugest:lmi l' CIl für di C' I U ' \H' B ... , ,. (' ('h n\1tl gsmdhod~ 

Ocutscl! o .\ g rLl rl ct.:h nik 18. J~ . li eft S ~\lIgll~l lUGS 

\ 
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Hil'r"us fulgl: 

1)111'1'11 . \ufs ll·lllIlI~ "011 Ilorl, z\\' I' i ;illldl('IIt'IL (;ll-idlllll;.!I'1I 

hil' II/io c l'f(ibl si,~h: 

11,,) ( ['0 ) 

1) ...... 10 l-: i",,·I/.'·" 01 .... 1;1. { l i 11,,,1 (li) i'l ( 1:1 ) ('\'11:ill '"'tI" 
/I (0" - (J~) = ( I - - 11 I \1,,, - 1'1 ) 

Jf (II,,+"O) /111, - II ( I "-- ", )= I,,, - ' i , 

IJ=~' 
", - -- u'.!. 

ElwlI~() (Th;ill IlIan: 

. \= ~ ~ 
ll\ · (I':, 

( I» 

(1Ii) 

l\'a"h I·:i" ' d/.,·" oll'!' \V"rL,' It IIlld IJ (I:» (J6) i" (;1. (11) 
und (12) lIlId ""lpl' Il"l'iieksicl,li;:lI"g, daIJ (10 = I , "I'bibt 
~irll : 

1o , - ",, ) (I," - I,,,) 

(In/lu (0 J - . ":! ) 
'j .\ ( 17 ) 

(I," - 1,,, \ iI,,, - 1'1 ) 

II/J u (0 , --If J '/11 ( 18) 

S" .. I, .\,,,i c hl VOll (:UIU.\LkJ.\I b"" ,[,,1' Wil'kllllg'sg l'ad 
d ('s Siel,..s J."'li,,bif( "" c h 011'(1\ fi["'d,,,,[ Olkl' d"1l1 J),,/'(;hl,",[ 
bl·I'I·~IIII('1 \\'('l'd( ' Il. Es i sL ~,II !','\n·i.-wlI, ,L,H dit's" .'\ IJSsar!l' 

nuel. Iiil' dil' l~tll'('l'llIllIll~ dei' Si,·lttg'iil(' Il'H; !. dt ' l' ':1 IIgq.;'l'IH'1l('11 

.\kll,o<!" zIIll'irrl. .\"S (:1. (U) folgl; 

0, - - (10 = Vo - ", 

J)"lllit l'l'gibt s ic h , daf.l <1il' I'I· cht .. " SI·iL<,,, deI' GI. '( 17) "lid ( 18) 
gll'ich si"tI, d. h.; 

TjA = Tjß 

Di,· SichtgüI" .. i"es !.1I'1·ikolllpo"l·nte,,;\cmiscl,,·s 111 %:11','( 

Fl'alnionen kali" nlso ;\115 GI. (J7) ud('\' (18), "",,hl.iill,;ig 
vOII('illallder, el'lnitlclt werden. 

Soll die Sichtgüte [(ir Kornge mischc VOll L"borrnaschil\l'II 
IIl1rl V ersuchsnnlagen, die mit gerillgen Mengen arbeitclI, 
be urteilt werden , kann Jnnn alldel'e Forllleln verwenden, die 
die Hcrcchnung-ell VI·I'"illfaclwn. Di"se Formeln könllen durch 
Um f'"'jllcll dl'r Cll'id .. I/I;:I·/I (11), ('12) UII.] (G) gl''''ollnl'lI 
werd"II. 

Dur..!, .\lull.il'lik;!lillll \'(1/1 (I" + I,,, = I ulld (I, + I" = I 
lIlit ", "I/d (/0) "".I 01111' .. 1, S ubu·.,ktil.) /I d('s ('i""/I .\lI sdl'ucks 
'"Oll (ll ' lIl alltlerl'll, ergiht sieh: -(I, -110 = a,vo - /),Ilo 

N;'lcI, l~illSI·I/.I·Jl .],·s \V"I'l('s ", - - (10 1/, di" (;1. (I~) lIi'I//l11. 
diese f"l;:clld" C .. s l,,11, all; 

.1 (""i" - "11L..} 
'1 ,\ = -- --

(loll,,"o 

Dlll'ch gli"'[\\"'ise Teilullg des Ziihlcr$ Jllreh d l' lI ,'Ic,,;,,'r 
ulld J( Ül'zullg erhiilt "leU): 

.1", _ 1/" 
rlrl = -- - ( I!I) 

('"on V/lu 
J '~J.,l' II SU l'l'hiilt ,1/:111; 

Die Bcrechnullg der Sid'l.gütl' nach eincl' deI' GleichungeIl 
UD odn LO) erlllöglicht es , sich auf die D"stimlnllng rlf'S 

MasS",\Ilteils Jer Komponenten i/l nur e iller Jer Fraktione n 
z u b"&chriinken, wiihrf'nd bei df'r Bf'tlJllZ'"lg der N,'wton­
Sr."lWIl J\If'1 hocl(~ d;IS I )l'n Z t ' nl " (' l'llii Ililis dl'l ' l\OlllPOflC'lll (' 11 ;11 

I)f'idf''' 1"":11"iol1l'l1 1)('1\:;111111. s(' ill JllId.~, \\,;tS IH,i 414'" /)111'1,11-
fiillJ'IIII~ d e I' lJIII('l'slIchllll<:;'l' J\ ";11"1\ dOjljl0J. so hoh r' J\ / ,r·j l-

I ~ . .J;;. Ilefl ö .\ugu 'll tVLi::; 

a"r"';l/ld I'I'r"l'dcl'J. nil' CI. ( ID) "nd (20) sill,l ill ihl' (,1' Gcstalt 
d,," ]-'0"1111'111 "'"1 ~ Y::iOI ~ \V ;illllliclt, jl',[oc h iSl di, ' Tlcl'('ch-
11(11';'; d.'/' Sichl;.;iit,· l,il 'l' .. illhl'her, da die ll('sli,nm'"lg Jes 
Jl"pz"IIl"aien ;\lIl<,il, ni c ht l'I'rol'dcrlich ;s J. Di e !\Jlwelld"l1;'; 

d\ ~ r YOrgl-leglen )[f' LJtodc g-t'\\"iihr)(,jSI('t i1bo l'illl ' gCJlClUC 

Ikl'echll"l\g, v"l'milll!<-rL die Anza hl (kr dUl'cl,z"rül'l'C' ndcn 
Fraktionsnllnlysc n 11 1\ II .lll·cl"·IIOjl"l'ationclI "lid cr-l a \lbt 
del\1z"ro.1f!'I' , cI"l\ t ,,· idwd ,"· r ",,,r w( ' IIl ge l' al s di(' fbllle zu 
:-;(, .. 1,("11. 

4. Beispiel für die Anwendung 
der vorgeschlagenen Methode 

I'; in J(omgl·,nisc h von 10 kg, ])('Slelll' II<! all' !Jt),;)% \Veiz"1I 

lind J,'J()!" Br"d'll·ei/.I·n, soll mit ei n"/Il Trieur, d.',sell 
i',t'Ih-IJJul'chll\('SSl'l' .),0) JlUll ht'll'iigl , f.;t' tr('lIllt w l'J'd(' 11. 

I·:s wHl'd('JL gf'IIH'SSI'II: / 

"" = O,l l));i; .I!l, = U771;: : .1/" =:V. c>, . 1 = !I~II:; g; 
([, = lI.lJ!)():'):J 

li, = n,OO:3.r,7 

li u =O,III.); /11,"= IJGg; /)"e I!Jg : /I ID.';: ; 
(/j = 0,',,).-,1:\ 

li" = 0,C,!J'. S7 

.\I;((·h C leidllll'g (17 ) IIl1d ( IK) I'J'f.!'iiJt sielt: 

"1.\ = 
O,!It).) . 0 ,1) J;j (O,!I!IG;-,J - 1I,',U.i U) 

0,7Ci;) 

'1J.l = (I ,7li.i 
0,(J1J:;t,71 

1I ,\n'G - II,U L.-, (O,H!Ili:l;; - 1I,',O.i I:J) 

;\';" ' h Gkich,,"g'''" ( I IJ) lilie! ( ~I)) ful gl; 
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